
Im Frühjahr 1928 - es gab sehr wenige Autos - 
gründete Bernhard Stuhler ein Mietauto-
geschäft in Schwabmünchen in der Mühlstraße. 
Bald erfolgte ein Umzug in die Fuggerstraße 52. 
Dabei war ein kleiner Lebensmittelladen, der als 
Anmeldung und Büro für die Mietwagen mitge-
nutzt wurde.

Ein BMW Motorrad mit Anhänger für kleine 
Transporte und ein  Brennabor 1927 waren die 
ersten Fahrzeuge. 

Es folgte ein Chevrolet, ein Bus Marke Opel und 
ein Adler-PKW. 

Ein Mercedes mit Kässbohrer Aufbau folgte 
1930.

Ab 1930 wurden die ersten Viehtransporte 
durchgeführt. 

Ein Hannomag, ein Wanderer und 1936 das 
erste Mercedes Diesel Taxi folgten. Mercedes 
lieferte in diesem Jahr die ersten Personen-
wagen mit Dieselmotor.

1928 - 2003

75 Jahre

Omnibusverkehr

Viele Busfahrten führten in diesen Jahren zu 
den Passionsspielen nach Oberammergau.

Reisen in die Dolomiten, nach Wien, 
schweizer Paßfahrten, und vielen anderen 
Zielen folgten.
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Zeitungsanzeige aus dem Jahre 1930.

Wohnhaus und Betriebshof um 1930

oben offen war die Regel

ca. 1930 Bernhard Stuhler bei einer Probefahrt

1928 Firmengründer Bernhard Stuhler am 
Steuer bei einem Ausflug mit dem Chevrolet

Brennabor Bj. 1927

1930

Mercedes mit Kässbohrer Aufbau 1930



Die Vorkriegsjahre:

1934 wurde neben dem Personenverkehr der erste Lastwagen 
Sattelschlepper für Viehtransporte zu Viehmärkten gekauft. 
Natürlich wurden auch andere Güter wie Mehl, Getreide und 
andere landwirtschaftliche Transporte durchgeführt.

1936  wurde ein Bus - Sattelschlepper in Betrieb genommen, 
es war der sehr bekannte  "Lange Schwabe".
Er hatte schon damals 72 Sitzplätze. 
Am Parkplatz in Hohenschwangau, den Füssener 
Königsschlössern schrie der Parkwächter bei der Ankunft:
"Alles zur Seite der lange Schwoab fahrt rei!"

1938 kam noch der
 "Kleine Schwabe" dazu,
ein schöner kleiner 
Mercedes Bus mit 
34 Sitzplätzen
und 65 PS.

1930 auf der Axensteinstraße (Schweiz)      
bei einer Fahrt nach Einsiedeln.
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Die Kriegsjahre:
Verschiedene Busse und LKW wurden während des Krieges 
beschlagnahmt und in den Krieg eingezogen.
Sie kamen nicht mehr zurück.

Zwei LKW wurden in dieser Zeit als Holzgaser (Bild rechts)
für Viehtransporte,
Milch und Mehl gefahren.

Der Personenauflieger
"Lange Schwabe" ist 
bei dem Fliegerangriff in 
Schwabmünchen am  
4. März 1945 durch 
Brandbomben vollständig 
abgebrannt. Nach dem Krieg
wurde er wieder neu
aufgebaut.

Die Nachkriegsjahre:
Nach dem Krieg begann der Aufbau müßig. 
Es war eine schwere Zeit. 
Busse wie Opel, Büssing-Trambus und Mercedes wurden 
wieder mit Holzbänken und teilweise mit Holzvergaser 
betrieben - Diesel, Ersatzteile und alles andere war knapp.

Eine Linie, von der Deutschen Post übernommen, wurde 
eingerichtet:  Schwabmünchen - Untermeitingen - 
Obermeitingen - Klosterlechfeld - Lagerlechfeld Flugplatz.
(wird heute im AVV gefahren)

Der lange Schwabe - 95 PS im Einsatz - Bilderserie:

bei der 
Feldarbeit

1935
im Winter
im Güter-

verkehr

1943 
Holzgas war 
der Kraftstoff 

in der 
Kriegszeit

mit 
Personen-

auflieger als 
Ausflugsbus

1951 mit 
Kabinenauf-

satz auf 
Schloß 

Guggenberg
mit Bernhard 

Stuhler

1948
Gottfried
Stuhler mit 
Opel Blitz

1929 Opel Bus



1953 wurde der erste rahmenlose (=selbst-
tragende) Bus von der Firma Kässbohrer in 
Ulm, ein SETRA  S8 in Dienst gestellt.

Die Reiselust wuchs und es kommen 
immer neue modernere Busse dazu.

Ab 1955/56 begann die Zusammenarbeit mit 
der Bahn-Busgesellschaft. Diese gute 
Zusammenarbeit mit dem Nachfolge-
unternehmen besteht bis heute.

1962 verstarb der Firmengründer Bernhard 
Stuhler. 

Seine Söhne Bernhard und Gottfried Stuhler 
führten mit ihren Familien das Geschäft weiter 
und bauten die Firma aus.

Der Linienverkehr nahm zu und zum Flugplatz 
Lagerlechfeld waren täglich bis zu fünf Busse 
eingesetzt.

Der Schülerverkehr wurde aufgenommen 
und entwickelte sich.

1966 wurde die Bushalle an der Fuggerstr. 54 
gebaut.

1974 wurde der Viehtransport eingestellt.

1980 verstarb Bernhard Stuhler mit  46 Jahren 
allzu früh. Seine Frau Irene Stuhler führte 
dann mit Gottfried Stuhler den Betrieb weiter.

Viele Reisen vom Nordkap bis Sizilien von 
Ungarn bis Spanien, Griechenland, 
Jugoslawien und Türkei wurden über all die 
Jahre durchgeführt.

1985 wurde der AVV begonnen und die  
Lechfeld-Linie wurde eingebracht.

Durch stetige Anpassung der Linien- und 
Reisebusse an den Bedarf hat sich unser 
Fahrzeugpark gewandelt.

Unsere Reisebusse wurden komfortabler:
WC, Klimaanlage, Schlafsessel, Kühlschrank, 
Küche, uva. zogen in die Busse ein.
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ca. 1962

Reise nach Lourdes 1972

25 Jahre - Stuhler Reisen - Der Jubiläumsbus

1974

ca. 1964

ca. 1977




